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Wilhelmshavener Taaeblatt
/ / UNö

Bestellungen
au? das „Tageblatt ", welches mit

AusnahmeMontags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser! . Postämter zum

Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr, sowie die Expedition

zu Mk. 2,25 srei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion n. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
ll > Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Inserate für di« lausende Nummer werden bts spätestens Mittags 1 Uhr «ntgegengeuommen; größer « werden vorher erbeten .

VMikattons -Trgan für sämmiliche Laiserl . Löulgl. «. städt. Behörden , sowie fiir die SemeiudM Neustadtgödens u. Bant.

W 263. Mittwoch, den 7 . November 1888. 14. JÄMNß.

Politische Rrrttdschau .
So wie sich die kolonialen Zustände jetzt in Afrika und den

Samoamsrln zuspitzen, scheint eS hohe Zeit zu werden , daß das
deutsche Reich an die Stelle d .r Gesellschaften tritt. Auf Samoa, wo

fast nur deutsche Interessen vorliegen , sucht der amerikanische Kousu !
trotzdem doch Deutschland Schwierigkeiten zu bereiten , was sicherlich
aushören würde , sobald er dem deutsche « Reiche als solchem gege«-
überstände , nicht aber bloßen Privatgesellschaften und einer zweifel¬
haften , eingeborenen Herrschaft. Erwiesenermaßen haben dis Ameri¬
kaner und ein englisches Handlungshaus die Aufständischen moralisch
und faktisch unterstützt. Wie die Verhältnisse liege » , würde ie'me
Annexion sür die deutschen Interessen das zweckmäßigste sein . Ganz
ebenso nöthig möchte sich dasselbe Verfahren in Ostafrika erweisen ,
da von einem Fallenlaflen der dortigen Kolonien nicht die Rede sein
kann, dieselben aber auch nur durch energisches Eingreifen des Reiches
zu sichern sind. Fortdauer des gegenwärtigen Zustandes bedeutet
aber nichts weiter , als Vergeudung von Geld, physischer und mo¬
ralischer Kraft und nutzlose Opfer an Blut . — Wir meldeten in letzter
Nummer bereits von der Absicht Englands , einen großen Theil
von Borneo zu aonektiren , wir wollen heute hinzusügen , daß
es sich dabei um die ganze, nicht zum niederländischen Kolonialbesitz
gehörige nördliche Hälfte der Issel handelt, ein Gebiet, das von
großem Umfange ist . Die Engländer werden uns Deutsche einfach
auslachen , daß wir reichsseitig zu keinem derartigen Entschlüsse ge¬
langen können, welcher früher oder später doch ergriffen werden muß
und auch ergriffen werden wird . — Jedermann war in England
auf die Zeugenaussage des ehemaligen Freundes von Parnell , O 'Shea,
gespannt, der am letzte » Oktober imParuellprozeß als Zeuge
geladen war und zwar auf seinen eigenen Wunsch . Parnell hatte
ihn nämlich der Haudlangerdieaste bei der „ Times" wider ihn
(Parnell ) beschuldigt, woraufhin sich O' Shea selbst zur Zeugnißab-
legung erbot , um sich somit von diesem Verdachte zu reinigen. Wohl
^ Freunde für Parnell ein erbitterter Feind geworden ,
doch ist die Aussage desselben nicht besonders gravirend ausgefallen .
Aus dem, was er d^ onirte, geht nur hervor, daß Parnell die be¬
kannten Briese aus Furcht vor den Unversöhnlichen geschrieben hat,
deren Feindschaft für ihn den Tod bedeuten konnte . Außerdem ist
noch festgestellt, daß auch die Gladstonianer in enger Verbindung
mit den Parnelliteu gestanden habe» . Was sich aber auch noch er¬
geben hat , ist der Umstand , daß er keine Gemeinschaft mit den
Mörders gehabt und daß er die Politik der Unversöhnliche » stets
mißbilligte . — Die Belgrader brachten am 31 . v . M . ihrem König
einen glänzenden Fackelzug und die ganze Stadt war prächtig illu-
mimrt . ES geschah dies aus Freuds über die angeküudigte Ver-
faffuvgsrevifio» , nach welcher in Serbien schon seit lasger Zeit ein
großes Verlangen besteht. Die freundliche Parteinahme der Landes¬
hauptstadt für König Milan ist ein gutes Zeichen ; denn hätte ihn
Belgrad sinke « lassen, so mußte das für ihn gefährlich werde » und
zwar schon aus dem Umstande , da Belgrad den Vorfahren des Königs
unendlich viel zu danken hat. Die Begeisterung ging sogar so weit ,
daß Steiue durch die Fenster solcher Häuser geworfen wurden, die
uicht illuminirt hatten.

Derrtsches Reich .
Berlin , 4 . November. (Hof - und Personal - Nachrichten

Se . Majestät der Kaiser »ahm im Laufe des heutigen Bm
mtttages die regelmäßigen Vorträge entgegen und arbeitete mit de
7^ ' Zivil - Kabmeis , Wirkt . Geh . Rath von Lukanus . I . Ma
di : Kaiserin Friedrich hat am Sonntag Abend mit den Pri >
zesstnnen Töchtern Viktoria , Sophie und Margarethe dem Gottes

revste m der englischen Kapelle im Schlosse Monbijou beigewohn
„ !> >7

^ ftonzöstsche Botschafter in Berlin , Herbette, ist am Son ,
abend nach Paris «bg^ st .

' ^

der «rr
den Etat des Reichsamts des Innern verlautet, na

sekuva k
^ 8 das Gehalt für den Staatssekretär in Ai

Löbs i!
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' E *" obliegenden Repräsentationspflichten auf gleiö
aebra -bt des Staatssekretärs des Auswärtigen Amt,
untcrikellt 6 «^ " ^ Sonderabtheilungen , welche dem Br
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^ . d ° sich der Arbeitsumfang überall erhel
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Amts. Einen bedeutenden Zuwack
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Patentamt eine Vermehrung der Büreaukräf
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i>er fortdauerndenAusgaben beläuft sich M

auf über
^
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^
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Erhöhung derselbe» gegen das Vorjal

die Frage der deutschen Schulreform bringt d
vom

Vereins deutscher Ingenieure " i» ihrer Numm
Kmk -»

^ die folgende höchst bemerkevswerthe Aeußerur
>-

Wllhelw 's , zu deren Wiedergabe sie ermächtigt ist. Bei d
^ " ^ nhei! des Kaisers am 16 . Okt . d . I . in Frankfurt a . L
wie ^ «n der Realschuldirektvr Dr . Laudert an Höchstdenselbi

Sorten : „ Majestät , wir setzen sehr große Hoffnungen ai
di , w und erwarten, daß unter Ew . Majestät Regierur

, . ^ ealschulen nicht länger als Stiefkinder behandelt werden "
, ur

. . darauf folgende Antwort : „ Darüber können Sie ruhig fest
H bw ja sxlbsj ggf einem Gymnasium gewesen ! "

i - Aller Voraussicht nach wird auf der nächstjährigm den
l^ en allgemeinen Ausstellung für Unfallverhütung die Seeschifffahrt?
au^ ^ ' Glanzpunkt bilden . Die Kaiserliche Admiralität ur
bad - «

^ großen Dampfergesellschafteu zu Bremen und Hambu,
haben AEldung gebrach

werden eil
bäd , V °ye » Lampsergesellschasten zu Bremen r
m "mfangreichc Ausstellungskomplexe zur Anmeld

kartographischen und bildlichen Darstellungen

Reihe interessanter Modelle von Schiffskörpern, aber auch solche in
iiutiirü, beispielsweise eine Dampfsyrens, ein Dawpfbeiboot mit
Korkender , Rettungsbojen und Schwimmwesten, ein Kutter mit voll¬
ständiger Ausrüstung , eine veueingeführteHeckrettuugsboje der Kriegs¬
schiffe mit der Fall- und Entzündungseirrrichtuug, ein Trockeumodell
mit darin ausgestellten Vollschiff (Frista), ein Modell der Fcista im
Läogendurchschnitt , ein Liferbootwodel , ei» Modell des neuen Dvp -
pelschraubeudampferS „ Augusta-Viktoria"

, ein komplettes zusammen¬
klappbares Rettungsboot aus Segeltuch, eine Kanone für Signal-
und Rettungsweseu, komplett mit Geschossen und Leinen, ein Boots,
Modell mit Bruns Patent zum Ausschwingen und Zuwafferbriugen
von Böten vorgeführt werden . Der Ansstellungsvorstand hofft fer
» er einen kompletten Brauereibetrieb Vorführer ! zu können . In hy¬
gienischer Hinsicht dürfte die Durchführung deS Problems der Küh¬
lung von Nahrungsmitteln : Fischen , Fleisch , Gemüsen rc . vermittelst
einer Eismaschine neuesten Systems die Aufmerksamkeit der Besucher
auf sich ziehen .

— Das „ Büreau Veritas " meldet den Verlust von 81 Segel¬
schiffen (darunter 3 verschollene) und 11 Dampfern verschiedener
Nationalität während des Monats September.

— (Die überseeische Auswanderung) aus dem Deutschen Reich
über deutsche Häfen, Antwerpen, Rotterdam und Amsterdam betrug
im Monat September 1888 8637 und in dem Dreiviertel-Jahre
Januar bis September 1888 80,031 Köpfe . Im gleichen Zeitraum
der Vorjahre wauderten aus : 1887 im September 8155 und Ja¬
nuar bis September 80,763, 1886 9138 bezw. 61,734, 1885
8316 bezw . 91,032.

— Ja Paris hatte man am Sonnabend Berichte aus Havre,
wonach an diesem Tage daS vor Kurzem abgerissene Schild des
deutschen Konsulats im Beisein der Stadtbehörden wieder angebracht
werden sollte . Nachrichten über die Ausführung dieser Bestimmung
fehlen noch .

— Dem zum Generalkonsul von Zanzibar für Deutschland
mit dem Amtssitz in Hamburg ernannten Herrn Albrecht O ' Swald
ist das Exequatur Namens des Reiches ertheilt worden .

— Nach Drahtmeldungen aus Zanzibar wurde durch das
sechsstündige Bombardement von Wh in di viel Eigenthum zerstört.
Die Deutschen verbrannten alle Fahrzeuge auf der Rhede . In
Zanzibar werden die deutschen Kriegsschiffe „ Bismarck" und „ Stosch" ,
sc wie das englische Panzerschiff „ Agamemnon" erwartet.

Stuttgart , 5 . Nov. Dem Staatsanzeiger sür Württem¬
berg zufolge ist der Präsident des Staatsministeriums, Freiherr
von Mittvacht , auf Wunsch des Königs gestern nach Nizza abge¬
reist . — Der Staatsanzeiger bringt ferner folgende Mittheiluug :
Gegenüber der Behauptung auswärtiger Zeitungen über angeblich von
Sr . Maj . dem König kontrahirte, das allerhöchste Privatvermögen
belastende Verbindlichkeiten sind wir von zuständiger Seite zu der
Erklärung ermächtigt, daß die fragliche Behauptung jedes thatsäch -
tichen Grundes entbehrt.

A U s l K R d.
Paris , 3 . November. In den Kohlengruben von Campagnac

( Departement Aveyron) fand eins Explosion schlagender Wetter
statt, wobei gegen 40 PersoRM das Leben eingebüßt haben sollen ;
19 Leichname sind bereits zu Tage gefördert.

Paris , 4 . Nav . Der Marineminister hat seinen Kollegen im
Ministerrathe Kcnntniß von einem langen Rundschreiben gegeben , in
welchem er den See -Präfekten unter Androhung aller gesetzlichen
Folgen im Fall einer etwaigen Zuwiderhandlung die Weisung er¬
theilt, darüber streng zu wachen, daß die vom Parlament für di-
Mmme gewährleisteten Kredite gesetzmäßig verwandt rmd nirgends
überschritten oder gegen ihre ursprüngliche Bestimmung verwandt werden .

Paris , 5 . Novbr . Der Asstse » .Gerichtshof hat den Heraus¬
geber und deo Zeichner eines Witzblattes wegen di - Armee be¬
schimpfender Karrikaturen zu 2 Monaten Gefängmß und 500 F cs .
Geldstrafe verurtheilt.

— Die boulavgistischen Blätter bringen folgende Note : General
Boulanger hat sich gestern auf der russischen Botschaft eilige -
schrieben, wo anläßlich des schweren Eisenbahn- Unfalls , dem die
kaiserlich- Familie von Rußland beinah s zum Opfer gefallen wäre,
ein Register aufgelegt worden war.

— Die „ Republique Francaise" antwortet den italienischen
Blättern, welche, wie die „Riforwa "

, behaupten, der italienis ch e
Handel litte nicht unter dem Zollkriege zwischen Italien und Frank
reich, mit eiver Statistik über die Ausfuhr italienischer Erzeugnisse
nach Frankreich in den 9 ersten Monaten der Jahre 1887 und 1888 .

Art 1887 1888 Ausfall für 1888
der Maare » . Kilogr . Kilogr . Kilogr .

Olivenöl . 12 516 314 8 196 199 4 320 124
Rohseid - . 314 510 261 950 52 560
gereinigte Seide . . . . 527 280 177 550 349 750
Eier . 3 060840 1 806 040 1 254 800
But-er . . . 1101 240 979 600 151 640
Reis . . . . . . . . . . 11 243 543 4 387 535 8 856 008
Ochsen (Stück) . 12 192 9 158 3 134

Rom , 3 . Nov . Der Prozeß gegen Diejenigen, welche sich
an den bekannten Dewonstratiouen anläßlich des Besuchs des deut¬
schen Kaisers in Neapel b -theiligten, wurde, wegen mangelnder Kom¬
petenz des Korrektiousgerichts, dem Schwurgericht überwiesen ; die
Anklage lautet auf Aufreizung zu Verbrechen ; die hiesige Presse ver -
muthet, daß die Angeklagten werden freigesprochsn werden .

R o m , 4. Nov . Im hiesigen Auswärtigen Amte ist bisher
noch keine Bestätigung der Nachricht eingetroffen , daß ein Kampf
zwischen den Italienern und Somalis bei Kismayu stattgefunden
habe . Es wird betont, daß Cscchi keinen Auftrag gehabt hals, die
Somalis anzugreife« oder die Mündung des Flusses Juba zu be¬

setzen ; habe ein Kamps stattgefunden, so muffe Cecchi dazu gereizt
worden sein . Daß die Regierung die Ansprüche der italienische «
Gesellschaft unterstützen sollte , wird nicht für wahrscheinlich gehalten .

(Frkf . Ztg .)
Kopenhagen , 2 , Nov. Das Projekt einer Hafen- und Ka-

«alanlage von der Nordsee zum Kattegatt durch den Limfjord wird
nächste Woche im Wege Privater Initiative im Foikething als Ge -
setzvorschlag vorgelegt werden .

Kopenhagen , 3 . Novbr . Von den 102 Mitgliedern des
Folkeihivgs sind 28 entschiedene Freunde ves Ministeriums . Die
übrigen 74 bilden die Gegnerschaft, theileri sich aber in 4 Gruppen
nach ihren Führern : Bojsen 32 , Hörup 16, Holstein- Ledreborg 8
und Berg 12 . Dazu kommen noch 5 Wilde und der Sozialist
Halm. Im vorigen Jahre zählte die Bojsensche Gruppe noch 60
Mitglieder ; Hörup , dessen Ansehen sehr gesunken, ist bei der letzten
Borstandswahl nicht wiedergewählt worden .

Kopenhagen , 5 . Nov . Die Prinzessin von Wales wird
mit ihrem ältesten Sohne, dem Prinzen Albert Victor , z« dem am
15 . d . M . stattfindenden Regierungsjubiläum des Königs hier ein-
ireffen.

Petersburg , 3 . November. Aus gut informirter Quelle
verlautet, Kaiser Alexander messe sich selbst die Hauptschuld au der
Entgleisung zu . Der kaiserliche Zug hatte anderthalb Stunden
Verspätung gehabt , und der Kaiser befahl, diese Versäumniß durch
schnelleres Fahren einzuholen. Die den Zug begleitenden Ingenieure
warnten davor — durch Possjet — , und als der Befehl wiederholt
wurde, vergrößerten sie die Fahrgeschwindigkeit uur um ein Geringes

'

Eist auf bestimmten Befehl fuhren sie schließlich 65 Werst Pr
Stunde, nachdem sie noch erklärt hatten, dis KurSk- Charkow-Asow"

Bahn vertrüge kaum mehr als 60 Werst pro Stunde, da sie sehr
mittelmäßig gebaut sei. Der Kaiser soll jetzt auch befohlen habe«,
bei der Untersuchung doppelt vorsichtig zu verfahren, da er selbst den
oben erwähnten Befehl ertheilt. Postjet wird vorgeworfen, er habe
die seitens der Jnaenieure vorqebrachte Warnung nicht genügend
unterstützt. (Brl . Tgbl .)

Petersburg . Ein Theil der russischen Presse schlägt wieder
einen feindseligen To» gegen Deutschland au . Der Swjet
führt in einem frechen Hetzartikel die bekannten Nachrichten über de »
König von Württemberg , den nahen Verwandten des russische»
Kaiserhauses, auf offiziösen Berliner Ursprung zurück und zieht
einen Vergleich mit König Ludwig von Bayern , dessen trauriges
Ende »och nicht aufgeklärt sei ! Ferner ist die russische Hetzpreffe
jetzt bemüht, die deutschen Verhältnisse nach der Karserreise möglichst
ungünstig darzustellen. Auch in hiesigen unterrichteten Kreisen glaubt
man, die russische Regierung werde dis angebliche augenblickliche Miß¬
stimmung des Papstes gegen Deutschland zur Anknüpfung neuer
Verhandlungen mit dem Vatikan benutzen , was freilich nicht auf¬
fallen könnte . Jswolsky , der russische Unterhändler, ist gestern , wie
es heißt, nach Rom abgereist .

Petersburg , 5 . Nov . Der Kaiser und die Kaiseria träfe«
gestern von Gatschino kommend , hier ein, um ihre Andacht in der
Kasausche » Kathedrale und der Festungskirche zu verrichte » .

New - Uork . Lord Sackville , der englische Botschafter in
Washington, erhielt Urlaub . Weiteres wurde bis »ach dem Resul¬
tat der Präsidentenwahl vertagt-

— Der vielbesprochene Eisevbahsuufall , der dem Zaren
bei Borki zugeftoßen ist, hat bereits ein tragisches Nachspiel
gehabt . Der Direktor der kaukasische » Eisenbahnen, Staatsrath
Alknmkoff daselbst , hat sich erschösse » ; der Selbstmörder hiuterließ
einen an die Adresse des Zaren gerichteten Brief . _

M a r i n e«
Kiel, 5 . Nov . Se . Königl . Hoheit Prinz Heinrich wird

sich nach einer dem K . T . von kompetenter Seite zugehenden Mit¬
theilung zu dem Mitte dieses Monats stattfiudendenRegieruugS-Ju -
biläüm des Königs von Dänemark nach Kopenhagen begebe« . Prinz
Heinrich wird von einer Deputation der thüringischen Ulanen be¬
gleitet sein, zu deren Chef bekanntlich der König von Dänemark
während seiner Anwesenheit in Berlin ernannt worden war . — Die
Geheime » Admiralitätsräthe Gurkt und Dr . Brix find in dienst¬
lichen Angelegenheiten hier emgetroffen und haben im „ Hotel zum
Kronprinzen " Wohnung genommen .

Kiel, 5 . Nov. S . M . Aviso „ Grille " ging heute früh 8 Uhr
45 Min . zu Probefahrten in See. — S . M . Aviso „ Wacht" ging
heute Vormittag behufs Abhaltung von Torpedoschießübungen » ach
der Wirker Bucht.

— S . M . Kanonenboot „ Wolf "
, Kommandant Kapitän - Lieu-

tenannt Credser , ist am 3. Nov . cr . in Hongkong eingetroffen .

L K k s L K s.
ZZZ Wilhelmshaven , 6 . November. Bei der heute erfolgten

Abgeordnetevwahlwurde der bisherige Abgeordnete GutsbesitzerTannen
für Aurich - Wittmund - Wrlhklmshaven wiedergewählt. Es fielen auf
ihn 257 Stimmen . Auktionator Bode erhielt 9 Stimmen. Für
Norden- Emden wurde gewählt : Gutsbesitzer Fegter mit 145 Stimmen .
Oberbürgermeister Fürbringer erhielt 71 Stimmen .

8 Wilhelmshaven, 6 . Nov . Gestern fand eine gemeinschaft¬
liche Sitzung beider städtischen Kollegien statt. Anwesend waren
sämmiliche Mitglieder mit Ausnahme der Herren Bürgervorsteher
Mengsrs und Schröder . Erster Gegenstand der Tagesordnung war
der Ankauf des bei der Post belegenen fiskalischen Platzes zum Rath¬
hausbau . Der Minister für Domoineu rc . hatte die Königliche
Regierung in Aurich beauftragt , wegen der Veräußerung dieses
Platzes mit dem Magistrat in Verbindung zu treten. Die Regierung
verlangt nun für de» ca . 2800 ŝ sm große « Platz 4 M . pro
und Angabe, bis wann das Rathhaus fertig gestellt werde » solle.



Beschlossen wurde , die Offerte zu acceptiren uud innerhalb der ersten
zwei Jahre nach erfolgter Auflassung mit dem Bau des Rathhauses
zu beginnen . Es wurde allseitig anerkannt , daß dieser Platz sich
sehr für das Rathhaus eigne. Den 2 . Gegenstand bildete der An¬
kauf des zum Marktplatz im Stadttheil Neuheppens bestimmten
Terrains . Magistratsseitig wurde vorweg erklärt , daß die Warkt -
fragen nicht getheilt , sondern einheitlich geregelt werden müsse,
denn wenn die Regelung der Marktfrage in der Bismarckstraße noth -
wendig , so sei diese Regelung in der Rosnstraße dringend , und man
könne nicht den einen Stadttheil auf Kosten des andern bevorzugen .
Da nun an der Roonstraße oder im diesseitigen Stadttheile kein
anderer Platz als der hinter dem rothen Schlosse belegene zu haben
sei, dieser Platz jedoch zu zwei Drittheilen der Markthalleugesellschast
gehöre , welche aber nur dann in die Veräußerung willigen wolle,
wenn auf dem Platze massive, der Jetztzeit entsprechende Markthallen
gebaut würden , so beantrage der Magistrat , weil die Stadt diese
Markthallen unmöglich verwalten könne, der Markthallengefellschaft
selbst die Einrichtung des diesseitigen Marktes zu übertragen , wo¬
gegen daun der Markt im Stadttheile NeuhePPeus stadtseitig einge¬
richtet werden solle. Herr Bürgervorsteher Frankforth bringt einen
Antrag auf Errichtung eines Zentralmarkles ein und diese Idee
findet auch sofort mehrfache Anhänger . Nach einer längeren Dis¬
kussion dringt Herr Wortführer Schiff auf Vertagung , da der er¬
weiterte Magistratsantrag nicht vorher bekannt gegeben sei . Es
wurde sodann demgemäß beschlossen. Unter Verschiedenes wurde vor -
gebracht , daß es absolut nothwendig erscheine, noch einen Fleischbe-
schauer hier anzustellen . Es sei geradezu unmöglich , daß einer hier
die Sache bewältigen könne, denn die gewissenhafte Untersuchung
eines Schweines auf Trichinen erfordere annähernd eine halbe Stunde .
Nun sei es aber vorgekommen , daß ein einziger Schlachter hier 36
Schweine pro Tag schlachte, waS allein eine Arbeitszeit von 18
Stunden ausmache . Es wurde beschlossen , bei der Königlichen Re¬
gierung die Anstellung eines zweiten Fleischbeschauers zu erbitten .
Schluß 7 Uhr .

)^ ( Wilhelmshaven , 6 . Nov . Vom Kaiserbesuch in
Oldenburg liegt noch nichts Bestimmtes vor .-j- Wilhelmshaven, 6. November. Es sei erwähnt, daß S e.
Exzellenz Vize - Admiral Freiherr v . d . Goltz mit
Familie dem Bürgergesangverein auch die Ehre angethan hatte , bei
dem gestrigen Konzerte zu erscheinen.

b Wilhelmshaven , 6 . November . Der Admiralitäts - Rath
Rottok ist zur Vornahme der Revision des hiesigen Observatoriums
hier eingetroffen .

m Wilhelmshaven , 6 . Nov . Den Kassenmitgliedern der Be -
triebskrankeukafse der Kaiserlichen Marine -Stalion der Nordsee sind
neuerdings folgende , durch Admiralitätsverfügung getroffenen Abän¬
derungen des Statuts dieser Kasse speziell in der Beilage zu Z 6
Nr . 2 dieses Statuts bekannt gegeben worden . Es treten hinzu :
1 ) in Klasse 1 : Torpedoschlosser 1 . Kl . , Zivilhandwerker 1 . Kl . für
die Schuhmacherwerkstatt beim Bekleidungsamt ; 2 ) in Klasse 3 :
Takler - und Segelmacher - Vorarbeiter , Torpedoschloffer 2 . Kl . ; 3 ) in
Klaffe 6 : Takler und Segelmacher 1 . Kl ., Vorarbeiter berm Minen -
dcpot in Geestemünde , Zivilhandwerker 2 . Kl . für die Schuhmacher¬
werkstatt beim Bekleidungsamt , Zivilhandwerker 1 . Kl . für die Schnei¬
derwerkstatt beim Bekleidungsamt ; 4 ) in Klaffe 7 : Takler und Se¬
gelmacher 2 . Kl . ; 5) in Klasse 8 : Takler uud Segelmacher 3 . Kl . ;
6 ) in Klasse 9 : Takler uud Segelmacher 4 . Kl . , Obermatrosen für
Prähme beim Hafenbau , Vorarbeiter beim Marine - Artillerie - D pot
in Geestemünde , Zivilhandwerker 3 . Kl . für die Schuhmacherwerkstati
beim Bekleidungsamt ; 7 ) in Klaffe 10 : Hausdiener der Werst mit
914,40 M . , Kaffendiener , Vorarbeiter beim Marine - Artillerie - Depot
in Cuxhaven ; 8) in Klasse 11 : Zeichner und Schreiber bei der
Fortifikation in Wilhelmshaven , Bureaudiener bei der Jortifikation iv
Cuxhaven , Arbeiter , Wächter beim Minendepot in Geestemünde , Ar¬
beiter beim Schiffslozarethdepot , Zivilhandwerker 2 . Klaffe für die
Schneiderwerkstatt berm Bekleidungsamt ; 9) in Klasse 13 : Haus¬
diener der Werst mit 813,60 M . , Arbeiter , Wächter beim Marine -
Artilleriedepot in Cuxhaven , Zivilhandwerker 4 . Kl . für die Schuh¬
macherwerkstatt beim Bekleidungsamt ; 10 ) in Klasse 14 : Arbeiter
bei der Fortifikation in Cuxhaven ; 11 ) in Klasse 15 : Arbeiter beim
Bekleidungsamt ; 12 ) iv Klaffe 16 : Arbeiter bei der Garnisonver¬
waltung in Lehe, Zivilhandwerker 3 . Kl . für die Schneiderwerkstatt
beim Bekleidungsamt ; 13 ) in Klaffe 19 : Hausdiener (Invaliden ) .
Dagegen sind zu streichen : 1 ) in Klaffe 6 : Segelmacher - Vorar -
beiter , Takler - Vorarbeitcr ; 2 ) in Klaffe 9 : Segelmacher 1 . Klaffe ,
Takler 1 . Kl . , 3) in Klaffe 10 : Segelmact er 2 . Kl . , Takler 2 . Kl . ;
4 ) io Klaffe 11 : Obermatrosen für Prähme im Hafenbau , Segel¬
macher 3 . Kl ., Takler 3 . Kl . , Hausdiener der Werft mit 900 M . ;
5 ) in Klasse 12 : Segelmacher 4 . Kl . , Takler 4 . Kl . ; 6) in Klaffe
14 : Hausdiener der Werft mit 800 M . ; 7) in Klaffe 15 ' Arbeiter
beim Schiffslazarethdepot ; 8 ) in Klaffe 16 : bei der Kategorie
„ Arbeiter beim Bekleiduugs - und Verpfftgungsamt " die Worte „ Le -
kleiduugs - und "

. Ferner ist durch Bdmiralitätsverfügung bestimmt
worden , daß der Z 23 des genannten Statuts unter „ Dos Tage¬
lohn ist zur Zeit festgesetzt " wie folgt zu ergänzen ist :
u) für Geestemünde uud Lehe 3,00 Mk , für Cuxhaven 1,80 Mk .
d ) » , „ 1 . 76 „ „ „ 1,20 „
o) » » » 1,50 „ „ , 1,00 „ä) „ „ 1,00 „ „ „ 1,00 „'s Wilhelmshaven, 6 . November . Man theilt uns heute von
Berlia mit , daß der am Grunde der südlichen Nordsee häufige
Dornhai (^ .runtdius vulgaris ) lebendige Junge gebärt , gewöhnlich
5 — 6 , was schon lange bekannt ist ; auch daß es noch andere Hai
fische giebt , welche lebendige Junge gebären . Der Hundshai ( 8e ^ 1-
lium osnierüu ) legt Eier . Ein giltiger Schluß auf dis Fortpflanzung
der Aale läßt sich von der des Dornhaies nicht ziehen . Museum
für Naturkunde . K . Möbius .

- s- Wilhelmshaven , 6 . November . (Schlemm - Benefiz .) Der
mit Rech ! hier ia Wilhelmshaven sein . r hervorragenden schauspiele¬
rischen Leistungen wegen so hoch angesehene und beliebte Herr Schlemm
hat am Donnerstag sein Benefiz , welches wir allen Freunden heiterer
uud froher Laune angelegentlichst empfehlen . Herr Schlemm hat als
Mecklenburger „ Onkel Brästg " gewählt , ein Stück , das sich durch
seinen liebenswürdigen Humor besonders auszeichnet und worin der
Benefiziant den Onkel Brästg spielt , eiue seiner Hauptrollen , in welcher
er stets den ungethcilten Beifall findet . „ Onkel Brästg " ist hier seit
langen Jahren nicht über die Bretter gegangen und wird deshalb
schon gut besucht werden . Uebrigens wird der Name des Benefizianten
an und für sich schon das beste Zugmittel bilden .

b Wilhelmshaven , 6 . Nov . Das Konzert des Bürgerge¬
sangvereins im Kaisersaal hatte gestern Abend eia zahlreiches und
gewähltes Publikum ungezogen . Drei Jahre sind es her , daß der
Bürgergesangversin mit einer Lhulichen Leistung an die Oeffentlichkei ,
trat , und wenn man nun Vergleiche austellt , so ist das Resultat ein
glänzendes . Freilich wird es auch ernste Arbeit und heiße Mühe
gekostet haben , besonders seitens des Dirigenten . Doch blickt er
und blicke» die Mitglieder auf den gestrigen Abend zurück, so können
sie sich für reich belohnt halten . Schon der Gotcnzug , Dichtung
von Felix Dahn , Musik von R . Schwalm , zeigte das Können , wo¬
bei auch der trefflichen Begleitung , welche unsere Marinekapelle ge¬
stellt hatte , rühmend gedacht werden muß . Daß hierauf gleich „ Das
Weffobruvner Gebet " von Max Bruch und dann wieder „ Schott¬
lands Thräneu " vom selbes Komponisten folgten , war des Ernsten
anfangs eigentlich gleich z« viel. Ja , wir glaube » nicht z« irren ,

wenn » wir anoehmen , daß daS Auditorium einige frische und flotte
Nummern iw Programm , das eigentlich ernst gehalten war , dank
barlichst angenommen hätte . An jeder einzelnen Gesangsuummer
erkannte man den unverdrossene « Fleiß und so fehlte es denn auch
nicht am Beifall , der sich oft in lebhaften Applausen Luft machte .
Besonders sprachen das „ Karntnergmüath "

, das „
' s Herzlad " ,

„ Hüttelein still und klein "
, sowie das Schlußlied „ Still ruht der

See " an , die auch in der That in musterhafter Weise zum Vor¬
trag gelangten . Auch gelegentlich dieses Konzertes müssen wir
wieder dem Kaisersaal seiner schönen Akustik wegen Anerkennung
zollen , wodurch der Gesang wesentlich gehoben wurde . Schließlich
wollen wir nicht unerwähnt lassen , daß der Besuch » och viel zahl¬
reicher gewesen wäre , hätte man das Konzert nicht gerade in die
Theaterzeitverlegt . Recht gut hätte es vorher , oder doch wenigstens
nachher stattfinden können , womit dem Publikum ja sicherlich ein
großer Dienst erwiesen wordes wäre .

o Wilhelmshaven , 6 . November . (Die Sinfoniekonzerte ),
welche Herr Kapellmeister Fr . Wöhlbier in diesem Winter veranstalten
wird , werden wiederum im Kaisersaale statlfinden .

Hj Wilhelmshaven , 6 . November . Mittwoch Abend findet das
zwölfte Familien - Abonnementskonzert in „ Burg Hohenzollern " mit
ausgswähltem Programm statt .

; ! : Wilhelmshaven, 6 . Nov. Wir zeigen hiermit an, daß
zur Zeit eine Beitragsliste zirkulirt zur Unterterstützung der Taub¬
stummenanstalt in Emden , deren segensreiches Wirken ja
bekannt ist . Allen Freunden der Wohlthätigkeit empfehle» wir diese
Sammlung aufs herzlichste.

X Wilhelmshaven , 6 . Oktober. (Der Frost) hält an ; hat es
doch in der Nacht wieder stärker gefroren und dauert der scharfe
Wind fort , der trotz des Hellen Sonnenscheines die Temperatur nicht
steigen läßt . Das Glas zeigte 3 Grad uvter Null .

Wilhelmshaven. (Leichenpäffe.) Die Erwirkung der Leichen-
Pässe, für welche außerdem eine Stempelgebühr von 6 Mk . entrichtet
werden muß , ist kürzlich dadurch erschwert worden , daß , gleichwie
seit einiger Zeit für den Leichentransport auf Eisenbahnen , so io
der Folge auch für den Leichentransport auf Landwegen vor Aus¬
stellung des Leichenpaffes zunächst eine von einem be- mteten Arzte
ausgestellte Bescheinigung über die Todesursache , sowie darüber bei¬
zubringen ist, daß nach der Ueberzeugung deS beamteten Arztes der
Beförderung der Leiche gesundheitliche Bedenken nicht entqegenstehsn .
Die betheiligten Antragsteller werden daher namentlich in den Fällen
frühzeitig eine solche ebenfalls gebühren - und stempelpflichtige Be¬
scheinigung zu erwirken haben , wenn der nächste Kreisphyfikus oder
sonst beamtete Arzt seinen Wohnsitz in weiterer Entfernung von dem
Wohn - und Aufenthaltsorte des Verstorbenen hat .

: ! : Bant- Wilhelmshaven, 5 . Nov. Gestern fand hier die vov
der Werft angeordnete Spritzenübuug der Freiwilligen Feuerwehr
unter Leitung der Herren Werkführer Foders , Bauaufseher Karge ,
Vorarbeiter Baars statt .

f"f Bant - Wilhelmshaven , 6 . Nov . Nach Vereinbarung mit
dem Herrn Marinepfarrer der evang . Militärgemeinde werden du
Geburtsdaten über die den Mitgliedern derselben geborenen Kinder
seitens der Werft mitgetheilt . Die bezügl . Nachweisungen müssen
Stand , Name , Wohnort und Koufesfion des Vaters , sowie Name
und Gebrrtstag des Kindes enthalten .

Mus der Umgegend und der Provinz .
Oldenburg, 5 . Nov. Der Postsekretär Jürgenberg ist

von Braunschweig nach Oldenburg (Grßh .) versetzt worder . — Der
Rechnungssteller Rehme in Langwarsen und der Gastwirth Nissen
in Horumersiel sind als Postagenten angenommen worden . Der
Postag nt Lübben in Horumersiel ist auf sei» Ansuchen entlassen . —
In der am vergangenen Sounabend im Kasino stattgehabten Ver¬
sammlung des naturwissenschaftlichen Vereins sprach
Herr Dr . Heincke über den in einem Stalle zu Hude gemachter,
Fund eines merkwürdigen Thieres , eines Fuchskusu , dessen Heimath
Australien ist. Wie dieses Thier in den Stall gelangt ist, hat
trotz Nachforschungen nicht festgestellt werden körnen ; es dürste an¬
zunehmen sei?, daß dasselbe aus irgend welcher Thierbude entwisch!
ist . Sodann nahm Herr Oberthierarzt Dr . Greve das Wort zu
seinem angekündigten Vortrage : „ lieber mehrzehige Pferde " . Der¬
selbe erklärte zunächst zum besseren Berstäudviß die Eintheilung des
Pferdebeines nach ihren verschiedenen Knochentheilen und besprach
darauf die Entwickelung des Pferdes von seiner Urform an . In
den Urzeiten sei das Pferd , Hypoiherium genannt , mehrzehig gewes n,
diese eigentümliche Ausbildung des Fußes habe sich j- doch in den
verschiedenen Zeitperioden nach und nach verändert , bis endlich sich
das Pferd ia seisem jetzigen Zustande ausgebildet habe, bei dem
etwaige Mehrzchigkeit als Abnormität , als Mißbildung zu betrachten
sei. Der Herr Vortraglnde beschrieb dann in eingehender Weise
die ia den verschiedenen Musern befindlichen Präparats von Knochen
mehrzrhiger Pferde und brachte diese interessante Abnormität durch
Vorzeigung eigener Präparate den Zuhörern zur Anschauung . Auch
Fußknoches von Schweinen und Ferkeln , an denen eine fünfte Z he
sich gebildet hatte , sowie das Skelett eines Huhnes , welche-? eine
ähnliche Mißbildung zeigte, kamen zur Ansicht .

Emderl , 3 . Nov . Aus Anlaß der Beltheilung einer Dividende
von 10 pCt . an die Aktionäre der Emdener Papierfabrik wurden
die Arbeiter dieser Fabrik am gestrigen Lohntage mit einer Gratifi¬
kation bedacht, und zwar erhielten diejenigen Arbeiter , die mehr als
10 Jahre ununterbrochen in dem Etablissement beschäftigt waren
(24 an ' der Zahl ) den doppelten Wochenlohn extra , diejenigen , deren
Dienstzeit zwischen 3 und 10 Jahren lag , den einfachen Wochenlohn
extra , ferner wurden bei einer Dienstzeit von 1 — 3 Jahren 9 Mk .
und bei einer solchen unter 1 Jahr 5 Mk . Gratifikation gezahlt ,
zusammen ca . 2200 Mk .

EmdkU , 5 . Nov . Die Handelskammer für Ostfriesland und
Papenburg hat in ihrem Jahresberichte nicht viel Erfreuliches über
die Geschäftslage zu melden . „ Bon einer Verbesserung der Lage des
Handels "

, schreibt sie, „ wie sie ans anderen Theilen unseres Va
terlandcs berichtet wird , ist in hiesigem Bezirke nur wenig zu spüren .
Wenn wir von dem Verkehr der Stadt Papenburg , deren Holzimport
auch wiederum in dem abgelaufeven Jahre neue Fortschritte gemacht
hat , abseheu, so können wir hinsichtlich deszSchifffahrtsverkehrs der
Emshäsen nur eine Abnahme kovstatiren . Die Schwierigkeiten , un¬
ter denen der hiesige Handel zu arbeiten genöthigt ist, sind nicht sol¬
cher Art , daß sie durch eine bloße Gesundung des Verhältnisses
zwischen Angebot und Nachfrage auf dem allgemeinen Warenmärkte
sich beseitigen lasten . Wir brauchen nur daran zu erinnern , daß der
Speditionshandel von den Ems Häfen verdrängt worden ist durch
Eiseribahntarifmaßregeln , welche die frühere Konkurrenzfähigkeit mit
den holländischen und belgischen Rheinhäfeu beseitigten . Wir find
überzeugt , daß bei Fortdauer jder gegenwärtigen Eisenbahntarifsätze
die wirthschaftliche Lage unseres Bezirks allein von derjenigen Um¬
gestaltung , welche der Ban des Dortmund - Ems - Kanals in den
Berkehrsbeziehungen herbeiführen wird , eine dauernde Besserung er¬
warten darf . Die Entwickelung der Kanalschifffahrt wird jeden Falls
auch für unsere Schifffahrt treibende Bevölkerung heilsame Folgen
haben . Wenn auch im Allgemeinen eine Besserung des Frachten¬
marktes während des abgelaufeuen Jahres eingetrete » ist, so ist doch
die Lage des hiesigen Rhedereigeschäfts eine bessere nicht geworden ;
denn in den Richtungen , in denen die große Mehrzahl unserer
Schiffe beschäftigt ist, haben sich die Frachten nur um ein Geringeres
gebessert. "

Hannover. Ja der vorgestrigen (2 .) Sitzung des 22 . Hanno
verschen Provinzial - Landtages leitete die Berathuna d -s
Haushalts - Etats der Provinz für 1888/89 der Schatzrath Mülleein . Die erheblichen rechnungsmäßigen Ueberschüffs dürftenals wirkliche gelten , denn es müßten davon abgesetzt werden die
Ausgaben , die zum Theil vom Landtage selbst, zum Theil vomAusschuß bewilligt , aber noch nicht verwandt seien, sodaß am Endedes Jahres 1887 87 000 Mk . an Überschüssen bleiben,50000 Mk . im Durchschnitt der früheren Jahrs . Hierzu kommennoch 34000 Mk . aus den Vorjahren , sodaß der wirkliche UeberschnS122000 Mk . beträgt . Jetzt liegen schon so viele Anträge ans Be¬willigungen vor , daß von dem Ueberschuß nichts übrig bleiben wird
pa daß sogar mehrere Anträge nicht berücksichtigt werden können

'
Der Referent geht dann weiter auf die einzelnen Positionen ein
__

'

_ (H - C.)
B erwischtes .

— (Der amerikanische Luftschiffer Baldww ) hat in der Perse»eines Londoner Omnibuskutschers Namens George Higgins eim»
Nebenbuhler bekommen . HigginS , der auch als Distaozläufer und
Athlet bekannt ist , stieg am Sonnabend Nachmittag in einem Ver-
gnügungsgarten in der Lea Bridge Road (Hackn-y; in Gegenwarteiner ungeheueren Zuschausrmenge in einem Ballon auf und lieb
sich in einer Höhe von 2000 Fuß mittelst eines Fallschirmes ausden Erdboden herab , de» er in wenigen Minuten unversehrt erreichte
Es war sein erster Versuch . Seine Vorstudien für das Wagestück
hatte er von einer 60 Fuß hohen Leiter gemacht . In einer An¬
sprache an daS Publikum sagte er, er wolle Baldwin 's Leistung»
nicht herabwürdizen ; er wünschte nur zu beweisen, daß ein Eng¬
länder dasselbe leisten könnte, was ein Au erikauer geth «« Habe
Nächsten Sonnabend will Higgins eines zweiten Versuch machenund sich von einer Höhe von 5009 Fuß herablassen .

London , 25 . Okt . (Ein Gaunerpaar ) . Die SchwiM ^ s-
bahn der unter dem Pseudonym Gordon -Baillie während des
Jahres berüchtigt gewordenen Hochstaplerin Frau Asuie White g.h .
Bruce ist gestern in der Old Bailey zu einem frühen Ende gekemmeu .
Frau Gordon - Baillie und ein gewisser Percival Frost , dessen Namen
sie aus geschäftlichen Gründen zu adoptireu für gut befunden hatte,
standen vor Gericht unter der Anklage , Cheques ausgegebm zu
haben , ohne daß sie in der Bank eine lausende Rechnung hatten ,
zum Zweck, gewisse Krämer und Häuserbesitzer zu beschwindel« . Die
Angeklagte ist die Frau eines Opernsängers White , machte w Au¬
stralien , wo sie sich mit ihrem . Manne aushielr , die Bekanntschaft
des jungen Frost , eines MaRses von Staude , der sein Vermögen
infolge dummer Spekulationen eingebüßt hatte , und kam mit ihm
und ihren hübschen drei Töchterchen nach England unter dem an¬
genommenen Namen Herr und Frau Roberts . In England spielte
sts die Rolle einer wohlthätigea Frau , schickte Wollendeckes an arme
Häusler , besuchte die armen schottischen Käthner als deren Retterin,
bereitete großartige Pläne zur Auswanderung der landlosen Mä¬
chen Bauern aus und führte sich allgemein als eine feine D«
von Stande auf . Bedeutende Summen gingen durch ihre Hörün ,
die von einem exzentrischen alten Herrn , Sir I . Knight , herstamm-
ten , dem es die fesche Frau Gordon -Baillier mit ihren krausen Haarm
und großen blauen Augen angethan hatte . Als mit dem Tode dieses
Herrn die Geldquelle versiegte , verschaffte sie sich Geld durch Be¬
trug . Um mehr Eklat zu machen, miethete sie einen Livreebediente«,
Gigner , der in seiner grünen Uniform seiner Herrschaft nicht nur
Kredit verschaffte , sondern auch stahl . So sicher und fein war daS
Auftreten der Schwindlerin , daß , als die Citybank ihr das Ha « d>
werk legte , sie von einer Bank im Westende ein Chequebuch erhielt,
ohne daß sie je einen Pfennig einzahlte . Als die Sache ruchbar
wurde , machte die Mutter des Frost große Anstrengungen , die Bc-
irügeieien zu vertuschen und löste dis meisten Cheques durch Freunde
ein . Aber der Polizeirichter sah die Angelegenheit als zu ernst M
und übertrug sie dem Staatsanwalt , was zur Folge hakt?, daß
Frau Gordon - Baillie zu fünf Jahren Zuchthaus , ihr Genosse Frost
zu 18 Monaten Zwangsarbeit verurtheilt wurde . Gigner hat sich
daS Bein gebrochen und sein Fall wurde vertagt .

Eingesandt
Von vielen Kirchenbesuchern wird dringlichst gewünscht, daß

doch in der Nähe der Kirchenthüren Laternen angebracht werden
möchten , damit die Leute, welche nach den Abcndgottesdiensten die

Kirche ve,lassen , in der Finsterniß nicht fallen . Da diese EwE

tung nicht beso «ders kostspielig ist, um so weniger die Laterne« p
nur kurze Zeit zu brennen brauchen , wird dieser dankeoswerthe»

Einrichtung wohl keine Schwierigkeit im Wege stehen. X.

Buxkin -Stoss , genügend zu einem ganzen Anzug (3 Meter
30 Centimeter) , reine Wolle und nadelfertig zu M. 7. 75, Kammgarn¬
stoff , reine Wolle , nadelfertig, zu einem ganzen Anzuge zu M - 15 -bo,
schwarzer Tuchstoff , reine Wolle , uadelfertig , zu einem ganzen Anzug
zu M - 9 .75 versenden direkt an Private portofrei in's Haus Buxkm -
Fabiik -Dspot OeitluKsr sd Öo , Iruntrlart a. A . Muster-Collektwnen

Meteorologische BeoimchlrMgeR
des Kaiserliche « Göservatoriums zn Wilhelmshaven .
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Hochwasser in Wilhelmshaven
Mittwoch , den 7 . November : 2,45 Vorm . 3,08 Nachm .

Wilhelmshaven , 6. Novbr . Kursbericht der Oldenburgtschw SM '

LeihbaM, Filiale Wilhelmshaven . gekauftverlaust
4 pLt . Deutsche Reichsanlethe . W7 95 1V7,bv
3h/z PLt . Deutsche Reichsanleihe . 102,45 103,
4 pTt- Preußische conMtrte Anleihe W5

108,
^

3^ PLt. Oldsnb . LsnsolS . - - - - - -
4 M . Olde-chur, — K

-
^

31 / M . Oldenb . Bodeulredtt -Pfandbrtes« (kündbar) 102,75 103,75
4 M . Flensburger Krets-Änleihe . . — , 074g3 pLt . Oldenburgische Prämienanleihe . . . . 136,40 13
4 pLt. Euttn -Lübecker Prior.-Obltgationeu . . - 103 , 1

^ ,
3- /z pLt. Hamburger StaatS-Rmte . . - - - 101 .W 1^ .^
5 pLt. Italienische Rente (Stücke von 10000 FrcS .

gg,2ö

4Vz pLt!
"
Warp? Spinn .-Prio

'
rttät. rückzah

'
lb. » 105 103,50 104,50

3 pLt, Baden -Badener Stadtanlethe . 01 .50
4 pLt. Lissabon» Stadl - Anleihe - - - - - - , ^»'70 10325
4 pLt. Psandbr . d . Preuß. Boden-Kredtt-MtemBank 102.70 iou

Wechs. auf Amsterdam kurz sür Auld. 100 tn Mk. 1 -
^ ^ 445

Wech . Ms London kurz für i Lstr. >n MI. . . - 20,340 20

Wechs . Ms Newyorl kurz str 1 Doll, in Mk. . - ^



Steckbrief .
YL November 1858 zu Sömmerda ,

rur V - rbüßllUg einer 8 jäbngen
,^ 7, Ei . d . M . von Aurich

^ ^ «
"

Äthaus zu C- lle iransporlirt
'« ^ sollte , ist auf der Eis -ubahnstrecke

Löhne und Minden aus dem
°^ .irck> das Fenster entsprungen.

»°d .»

, z7 - j,steGerichts ;i °fSoSmß wird ersucht.

AÄ d°° 3 . November 1888 .

KljkigNeKtaitsMwalislkast
.

N »rN »beuder Steckbrief wird hierdurch

^ LKLnzur öffentliches
dair der rc . Dittmar s . Z . von

bier Ms wegen der in der Adalbertstraße

b-ga -.g - --- -' Einbruchs - Diebstähle festge -

uommen worden ist . , , ooo
Wilhelmshaven , 5 . November 1888 .

Der Hülfsbeamte
des Könial .̂ andraths .

Bekanntmachung .
Die KUnckerbrockcn auf der Sande

Wilhelmsbavencr Chaussee, aus dem dies¬

jährigen Umbau und Reparatur erfolgten
70 bis 80 obw , dieselben sollen am

Donnerstag, den 8. d . M.,
öffentlich meistbietend gege« Baarzahlung
auf der Strecke zwischen Reuende und
Neuheppens um IV V2 Uhr Morgens
bei Neuende anfangcnd verkauft werden .

Wittmuud , 2 . November 1888 .
I . A :

Der Chaussee - Aufseher .
Barkschat .

Bekanntmachung.
Die Armenbeiträge und Gemeinde¬

umlage für die Zeit Mai -November
1888 werde ich von Montag , den
12 . , bis incl . Sonnabend , d n 17 . No¬
vember , von Morgens 9 bis 12 und
Nachmittags von 1 bis 6 Uhr in
meiner Wohnung, Brunnenstraße 5,
heben . In N >ubremen findet die
Hebung beim Gastwirth Tierski am
Montag , den 19. und Dienstag , den
20 . November, Nachmittags von 1 bis
6 Uhr statt .

Bant , den 4 . November 1888.
Müller , Gem inde - RechnungSsüdrer
fLtn mit ausgedehnter Kundschaft

versehener und an bester Lage in
Jever belegsusr

Gasthof
mit 11 diversen größeren u . kleineren
Zimmern und geräumigen Stallungen
ist unter meiner Nachweisung sehr
preiswerth zu verkaufen .

Kaufliebhaber wollen sich ehestens
na mich wenden .

Bübbens b . Hohenkirchen.
*5 . V . DvlMSrs .

Verloren
eine silberne Klapper und eine silberne
« röche, auS Münzen best hend . GegenItklahvllna obzug . Roossiraße 74 .

Schöne weiße

^ Niederelbische
» PL ,

'
7

'
.

SMer feie,- sszunIiiM,
-— Schiff „ Arnos "

, am neuen Hofes .
Uvserm Kameradeu

buna
" , zu seiner Verlo

vung mit Fcälllem V . « di-
besten Glückwünsche !
— — « >t einem Kaö Bier ?

Umstände halber
°uf sofort ein ordentlich/Z ,
^ ugniff-n verfih. « inde

'
rmädchen

gesucht . Zu erfr . in der Exp , d . Bl
Jchsuche per sofort resp . Ostern einen

Lehrling
L -

"
Krr .

'
«

'« '

- 3 . B . HeufMen .

wu ^ stulkvrb
^ Hundemarke Nr 248

Ad ?? K °ngsn . Abzugeben"- Elbsrtfiraße 3 . 1 Treppe links.

Zu vermiethen
eins Mündliche Etagen -Wohnung und
odkr

^
i Oberwohnung auf sofort

Gismarckstr . 20 . a P .

. . . w.. . gesucht

Amtliches Mädchen .
V. Cölln , Bant .

Kötel Aurg Kohenzolkern
Mittwoch , 7. November 1888 :

13
.

ausgeführt von der Marine -Kapelle
unter persönlicher Leitung des Herrn Kapellmeister k '. ^

WU
"

8 TISlL ' .
"

WN
Entree für Nichtabonnenten 50 Pfg .

Hochachtungsvoll

W. Korj » n».

U. I . Pc,» . Gökerstr. 12
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

als :
Ds -men - , Herren - n . Linäer -^Voll - n . Irieot -

Kaiiäsoluilie ,
D0111611- n . IIerreii -(71or;6-IIoii (l86liii1i6 , ZeMt . ,
Domen - nnä Herren -^ eisK-Oloee -Dontiselilllie ,
Domen - UelltordlZe Dolllionäselinlie in Aivirn

nnä 8eicie ,
Domen - eonl . DoI1-8trnmxte , Door 20 Dtz . ,
Geisse Ni11toir -Donä8o1inii6 in ^ olle , lein

mit 8eiä . Donpen , in rrei88 Azvirn nnä
W

^
iläieäer ,

Oonl . ^ ilcileäor -Derren -DonciKeiiniie .

Herren-
, Damen- n. Kinderstriinipse

— in Wolle und Baumwolle , —
in großem Sortiment ,

Herren - Booken ,
Damen- n . Herren-Unterzenge

in Baumwolle , Halbwolle , reiner Wolle ,

Wäsche , als Gummi -Wäsche , Universal-
Wäsche , Herren -Leinen-Chemisettes, Ober¬
hemden , Kragen , Manschetten, Damen -

und Kinder-Kragen,
iöidVlMllö D UsU . Amu Nll MÜSk

Herren -Hosentriiger
in großer Auswahl .

Mff" Dcrmen - Mnlevvöcke "dL
in Baumwolle ,

Wolle , Filz , Tuch , Zanella und Atlas , gesteppt .

N- I . pcl». Gökerstr . 12.

« « l » . ». r » . « « Mo «« is
unwiderruflich Ziehung der

Kunstllnsstkllungs- Lottkrir zu Kerlin.
Gewinne Werth 80000 Mir .

darunter 2500 goldene und silberne I - rsl 1irrl8ri1I « <1»1IIvii .

lll'igliigl -l.lioZö s eine lAselk gl l-OM küi' lll lüsell)
empfiehlt und versendet der Gsnera ' -Dsbiteur

Varl OeiutM , kerlin V ., L 'L? »
"

Geehrte Besteller werden höflichst ersucht , ihren werthen Namen

auf den Coupon der Postanweisung deutlich zu schreiben, damit wir
die Zustellung der Loose möglich ist .

Einen kräftigen

Laufburschen
sucht

Zu vermiethen
zum 1 . Dezbr . eins Wohnung , best,
aus 3 Stuben , Küche u . Kellerraum .

Ostfriessnstraße 31 ( Lothr . ) .

Zu vermiethen
auf sofort eine kleine

Unterwohnung .
Bant , Adolfstraße 9 .

Miethgesuch.
Ein Laden mit kleiner Wohnung u.

Hinterhaus zur Werkstatt paffend , in
Wilhelmshaven oder Umgegend .

Offerten an Ann . -Exped. von L .
Bestenbostel in Bremerhaven .

VE " Darbische

Kartoffeln
empfiehlt zum Winterbedarf

» soll , Iiee ^ e .

Zwei lunge Leute
können gutes Logis erhalten.

Hinterstraße 3 .

Glyeerin -
Schwefelmilch -Seife

aus der königl . bayer . Hof - Parfümerie -
Fabrik von C . D . Wunderlich, Nürnberg ,
prämiirt B . Laades- Ausstellung 1882 .
Seit 22 Jahren mit größtem Erfolg
eingeführt und ärztlich empfohlen zur
Erlangung eines schör . eu fammetartigcn
weißen Teints ; auch ist diese Seife vor¬
züglich geeignet zur Reinigung von Haut -
schärfen , Hautausschlögsn , Jucken der
Haut , Flechten , Z rtheilung von Ge¬
schwülsten und empfiehlt sich überhaupt
als eine der vorzüglichsten Toiltttev -
Scifen ; zu 35 Pf . in

Drogenhdlg .,
Königs st rsße .

Das U

Irslisi > Iltlik » » sd » - l

von L

! ki . P - Ir . j
Gökerstr . 12,

E empfiehlt
ungebl .baumw . Leinen m22Pf .

do . 90 om breit „ 26 „
do . 100 „ „ „ 40 „

g weißes Hemdentuch

H „ Piquä
2 bunt Piqu6 , echt färb .
2 „ Möbel -Kattun

Z wß . Shilling
E grauu . schw. Shilling

grau Nova „ ^
grau Taillenfutter Croise m V

35
. 35
35
20
25
25

35 Pf .
schw. Lüstre m35Pf .
Blaudruck „ 35 „

do. „ 50 „
^ -Bettbezüge „ 35 „
coul . Stoßlüstre „ 45 „
Handtuchzeug , ungebl , „ 25 „
abgepaßte Handtücher 25 , 30 ,

40 , 50 , 55 , 60 Pf . rc.
Servietten 35 , 50 , 60 Pf . rc .
Tischtücher , halbleinen , 1 M .
Große Auswahl in besseren

Qualitäten .

Theege - eck,
Tischtuch und 6 Servietten

M . 4,75 ,
Jute -Tischdecken,

^ °/izo M
1,25 , mit Schnur und
Quasten M . 1,75 .

Große Auswahl
irr

GobelmMm .
Woll . Chenille , M . 6,
Bettdecken (Waffeldecken ) K

weiß M . 1,75
Bettlaacken ,

" "/rm , m . ^
rothem Rand „ 1,50 U

Warps , 50 om breit „ 0,35 L
do . 100 „ „ 0,80 k
do . 100 „ „ 1,00 k

coul . Kleiderstoffe , 100 k
om breit „ 0,85 b

do . „ 1,25 9

schw . Cachemir , 100 em breit P
M . 0,80 . v

W Flanell , grau , modebraun , roth D
4 M . 0,90 . D
4 wß - Gardinen , Mtr . 28 , 30 , D
4 35 , 40 Pf. ß
4 do. mit 2 Band eingef . 55 Pf . U

D Bettlaackenleinen , 160 om A
H breit , M . 1,— , 1,25,1,35 . tz
M Bettinletts (roth und blau tz
^ gestreift ) 60 Pf . ^

1X. 1 ste >8, !
Gökerstr. 12. »

Ger . Schellfische,
Bücklinge

empfiehlt
elolr . I

'
rtztzZtz .

Gesucht
Umstände halber auf sofort oder später
ein rechtschaffenes Dienstmädchen .

G . H . Bvedehorn , Neuestr . 7 .

«
.

1
.

s
>el§

.

GSkerftr. 12 .
empfichli sein großes Lager in

Arbeiter-AMkln
als :

Blau leinene Blousen ,
do . do . Ueberziehhosen,
blaue Fünfschaft -Blousen ,

do. Jacken ,
do. Hosen,

blaugestreiste Blousen ,
Baumw . bedruckte und
gewebte Barchend -Hemde,
graue u . weiße Moltong -

Hosen und Jacken ,
Cassinet-Jacken u . -Hosen,
Drell -Joppen u . -Hosen,

Kerren -Küte
in weichem und steifem Filz , in

schwarz und kouleurt ,

Lkckl - II . gMöl -WSII
Kuaben- Baschlick- Mützen M . 0,90
Herren- Baschlick-Mützen „ 0,90
Knaben- Scalskin - Mützen , 0,40
Herren-Pelz -Mützen,
K nder Pelz BarretS M . 1,25
Kinder - Muffe , M . 0,60
schw Damen -Musfe M. 1,75

Damm-Mnffe
in schwarz Hasen, Kaninchen-
Opoffum , imilirt . Bär , Iltis -
Opossum , Marder , Bisam naturell ,

gestreift . Bisam ,

Schulterkragen
in Wolle und Sealskin in großer

Auswahl ,
Kinder -Pelz -Garnituren ,
Kinder -, Damen - und

Herren -

lAeUIrme
in Zanella , Gloria -Seide und

reiner Seide .

II
.
1 ?el§

,

GSkerftr 12 .

Nächste Ziehung 31. Dezvr. 1888 .
Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871

im ganzen Deutschen Reiche gesetzlich
zu spielen gestattete

Stadt Beaedig -Loose
mit Haupttreffer von : Fr . 100,000 ,
60,000 , 50,000 , 40,000 , 35,000 ,
32,000 , 30,000 , 25,000 , 20,000 ,
15,000 rc.

Gewinne , die „baar " ohne jeden
Abzug, wie vom Staate garantirt ,
ausgezahlt werden .

Jedes Loos gewinnt .
Monats -Einlage auf ein ganzes Loos
S Mark .

Agentur : G . Westeroth ,
Waldshut - Baden .

Eine Fran
sucht für ein paar Tage m der Woche
Beschäftigung im Waschen und Rein¬
machen . Näheres in der Exp . d . Bl .

Uuzl. Aimerklmf
von

Herren - und Knaben -Garderobe ,
Joppen , Anzügen , sowie ein¬

zelnen Joppen , Hosen und
Westen ,

Arbeits -Anzügen in Fünfschaft
und Zwirn ,

Guten Fünfschaft -Joppen von
Mk . 3,50 an ,

Guten Fünfschaft - Hosen von
Mk . 3 an ,

Brabank -Blousen , angefert . nach
Maaß , Unterziehzeugen ,

Hemden , Hüten und Mützen .

Sämmtliche Artikel zu jedem annehm¬
baren Preise .

1 ^ . I i « i iQli8 ,
Neuestraße 18 .



von

Mh -i^ aäelii ,
KtrieL -Mäeln ,
8tieIü -^ Lä6lw ,
8toxs -^ Läs1ii ,
Läkel -Mdelii .

6r « 88v ^ U8 >valil
m

MM MM

li. ?e>8, i
Süksrsk » ?. 12 , E

smxüsdlt <s
Damen - u . Linäerliaudeii , ^
Damen -^Vollen-V'ieiiüs, i ?
Ledultertneder , c »
Damen - u . Derren -^Vollen- ^

besten , I
wollene 6 lla1es, - -
8trnmx>k-Oarne Ln grosser E

^ .usvadl ; E
ksrnsr :

85 ein Frossss

Lolli « ! Stidlefeieii , j,
als :

Dese^eieken ,
Ddrxantokktzln,
Damxenseiiirme ,
KtreiokkolLlialter ,
ladlettes -Deeken ,
Lommoäen -DeeLsn ,
MLtlsekäeeksn ,
lisoLlanker ,
Lürsten -laseLen ,
^ aellt - laseiieii , ^Väselle - k

laseüeu ,
Handseduk -Ledalter ,

^
lasekentueii -Leliälter , ^
Leise -Iaseiien ,

Dresses Kortlmenl in « ,

in VS188, oreme n . karbiF, -
Dantokkel (wuslerkertiZ ), ^

äo . (anFssanFeii ),
Dnekenkissen , ^

DamdreMins (Doirdorte ), ^
grosse unä kleine Festiekte d

SV VsVviolLe ,
"

NW M

anFekanFeneLett -Vorleser ,
'

DosenträFer , Leklüsselkal - M
1er , luekstiokereien ^ I

Dilosell , 8eids , Ktioirseiäe , I
6on1 . 8tiekFLrne , Däkel - P

Farns ,

Gökerstraße 12 ,
empfiehlt seine

I LL
MM

welche daher , was Arbeit und Stoffe , sowie was Dauerhaftigkeit anbelangt , den

von anderen Geschäften geführten Fabrik -Waaren bei Weitem vorzuziehen ist, in

folgenden angeführten Artikeln :

Umen - IIiiell - kiirW io seliiMrm m»I blsiiein KmniMii,
Herren -Zaguettes -Anzüge

in glatt -blauem Stoff , in blauem Diagonal , in carr . Kammgarn ,

Knaben - Anzüge , Burschen - Anzüge ,
von den kleinsten bis zu den größten Nummern ,

Ln ganz neuen Dessins :

Herrrn-Wiiiter-Aklieyikher, Hcrrrn-Double-Iackets
Knaben-Winter-Uebersteher

in .sämmtlichen Größen .

Di » » . H «rr «» H « 8v » «
AS5

"
Trotzdem ich eine bei Weitem vortheilhafter gearbeitete Waare als die

Concurrenz zu liefern im Stande bin , bin ich doch in der angenehmen Lage , durch

günstigen Einkauf und durch große Auswahl Vortheile dem kaufenden Pu¬
blikum zu bieten, wie solche in keinem anderen Geschäft demselben gewährt
werden . Man wird sich leicht durch den Augenschein von der Wahrheit des oben

Gesagten überzeugen können . Mein Prinzip ist :

Bei billigster Preis - Notirung bestmöglichste Qualitäten zu liefern.

lü 2 . 8.
Mittwoch, den 7 . d . M . , Abends 8 M

_ I d . u . ^

kismzküWöW
Jeden Mittwoch und Sonnab

'
e^

V -rl- mmlun»,
'

legelelvb llülieWz»»
Donnerstag Abend in der

'
WilhetmShalle .

aller Arbeiter,VoraM ,
Schachtmeister , Wem,

wirthe re.
Heute , Mittwoch , d . 7 - s»

Abends 8 Uhr : '

Vevsammluna
V im Schützenhoft ^ Bant ^

Zweck : Kegeln .
^

Die Herren Vorarbeiter erschein- » .!.
halbe Stunde früher . '

Der Schachtm eister

G H DDD8 ,
Gökerstraste 12 .

Mlim -Urii Uemn „Jahn
" OlllstlllllllleN

2ur I 'sisr äss WuuZs - I 'öLtös
wird am Sonnabend , 10 . November d I . ,

Abends 8 Uhr , in Burg Hohenzollern ein

TLLL

in kuvll - uni! 8t8inl! »
'Ul:Il

werden airk das Desobiuaokvollsts
und LWZsts sobnsNstens »NFS-
ksrtixt von der Lnvbdrnekerel des
laxeblaltes .

LU 8V58S .
Lronprin̂ snstrasss idir . 1 .

»mleln ii . Kleiileni ,
ktzluetiM

Uüä ? 6l2 -L68ät2M .

n. I pelr,
Vüksrsbr . 12 .

I » . llselvnisnn ,
Bismarckstraße 48

_ (Kopperhörn )
empfiehlt sich zum Rind und

Schweineschlachten , sowie zum
Anfertigen aller Wurstsorten

in sauberster Ausführung .

Habe ca.
50 Centner

füllst - llsriolleln ,
L Centner 1 Mk . , abzugeben .

H . Begemauu ,
Bant .

mit vorhergehenden Aufführungen teilt
" Wen

stattfinden . Fremde können eingeführt werden , bez . Karten sind von
den Turnrathsmitgliedern bis Sonnabend Mittag in Empfang zu
nehmen . — Vereinsabzeichen sind anzulegen .

OÄO0OOV00OG0 >« 0TQODOSD

8 IV . L .
Gökerstraße 12,

- empfiehlt sein großes Lager in - -

Kinder - Regenmänteln
Dameu-Uegrn-Paletots und

Dollmans,
- ferner : -

vLiusu - Mutsr -

Paletots, DoUmans, Räder
zu billigst gestellten Preisen .

sind zu haben bei
A . Ost aus Rathenow .

Logire bei Hrn . Gastwirth Küöuer ,
Elsaß , bei W lbUmshaven .

„86Ul6IL"
giftfreies , ficher wirkendes
Mittel gegen Ratten u . Mäuse .

Kkf88 «! l''8 llkogenlisnillullg,
Königstraße 56 .

C « k«snüssc8 Hi.
empfiehlt _ _^ oL . Dr ««8S .

Zu vermiethen
eine schöne Unterwohnung auf gleich
oder später.

Greozstr . Nr . 2 , 2 Tr . , rechts.

Gökerstraße 12.
>cxrcxxxxxx xros « ooO20L2 ooö

Zu verkaufen
eine junge milchgebendeZiege billigst.

' W . Düser , Knoopsreihe.

K^S8 »N »-H.KIL ! N , eigen . Gewächs , rein ,
kcäsug, UH weibLLtr . S5u. 70Pf .,roth

lso Pf., v. 25 Ltr . an unter Nachnahme direct von
^ Wallaner , WcinbcraSLesiNcr , Kreuznach.

Uillvnl Vvlkvn ,
Neuender - Neugrodert,

'

ist bis zum 30 . April j888 ^

provisorischer Taxator
der Seugwarder Vieh - Versichere-

für die Gemeinde Althcppens
mir bestellt und haben sich die dortigen
Mitglieder nöthigenfalls an denjelk,,
zu wenden .

Jnhauftrsiel . I . H . Hillers ,
z .- Buchs , der Sengw . Viehvers.

Donnerstag , 8 . Rovbr I888i
Zum Benefiz für Herrn

Kokenl Tvklvmm ,

Inspeliloi' ökSch
Lebensbild in 5 Akt»

nach Fritz Reuter's „ Ut mi »e
von L . Gaßmano und I . Mzn.

Zum Schluß :
WlielmiMMi' LIgllt -lüeuiM

komisches Duett ,
gesungen vom Benefizianten u»d hm

- Knispel. -
ltlL . Obiges Duett ist mir von M

hiesigen Verfasser sekundlichst übnlA
Dasselbe bietet einen durch Hum« »i
Witz mit lokalem Interesse gevtzd
Vortrag ; nur möchte ich etwai/Ed
denken, es könnten Anzüglichkeit« ziff
Personen darin enthalten sein, Md
herein widerlegen , und lade ich soA »
geehrtes Publikum von Wilhelwsh *
und Umgegend zu dieser meiner Beich
Vorstellung hiermit frensdlichst ein .

Hochachtungsvoll
Lavvrt 8 «llleiiliil

Heute , Mittwoch , de» 7- ^
M . , Abends 8 Uhr, im Saale .K«

Mühlengarten " : Fortsetzung der ME
Hülse -Stunden , sog

„TailzkräüzlliN
' ,

hierzu ladet freundlichst ein

Krm I lNM « L

8eillilin I.simG
mstfreies, als vorzüglich erprobE !

gegen Ratten und Mäuse , ä 1

Lieli. LtzlmM
DrogenhandlE ^

Zu vermiet-«
dis ^ Z . von Herrn JnM " °

Rath Meyer benutzte

,um >s . - N ° . .nch °a

.
- Mpinp -

LLuliovslL ,
Lilsitssolisr
Ss -inos ,

DLosoatvl ,
VortvoL » ,
Sltvrrzs ,

sto .
in vorzüglichen Qualitäten hält billigst
empfohl -n

lliob . l-viimsnn,
Wilhelmshaven u . Bant .

Eine Wohnung
am Park , Bismarckstraße 23 , ist sof .
zu vermiethen . Näheres bei

Schkossermeister Barschat .

Hodes-Anzeigt'
ES hat dem Herrn über U » "

^
Tod gefallen , unser einziges g
Söhnchen .

L' 1 VÄ » 1 ^ v

im Aller von 1 Jahr 9 Monat »
^

nach langen schweren Leide»
gl / 4 Uhr zu sich zu nehmen .
Theilnshme bitten M

Wilhelmshaven, 6 . November

Die ilümemllell KmierklM

Fr . Lange und/ ^ «e-<i«
Die Beerb,gung findet ^

Nachmittag 3 Uhr vom ^ a

aus statt .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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